Stadt Vechta

Beschlussvorlage Az. 51.20.02/30L
Nummer: 2021/0118 Bezug-Nr:
Fachdienst Stadt- und Landschaftsplanung
vom 31.03.2021 Humpsch, Stefanie
Beratungsfolge Termin Status
Ausschuss fiir Umwelt, Planung und Bauen 21.04.2021 offentlich
vorberatend
Verwaltungsausschuss 18.05.2021 nichtéffentlich
beschlieRend

Bebauungsplan Nr. 30L ..Gewerbegebiet Nordkdmpe/ Holtrup“;
Erneuter Aufstellungsbeschluss gemaR § 2 Abs. 1 BauGB

Sachverhalt:
Anlass und Ziel der Planung

Der Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 30L ,Gewerbegebiet Nordkampe/ Holtrup® wurde
bereits vor einigen Jahren gefasst. Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes sollten die planungsrechtlichen
Voraussetzungen fir die Weiterentwicklung des hier ansassigen Unternehmens Kiihla und die Ansiedlung
weiterer Betriebe geschaffen werden.

Die Firma Kuhla ist bereits seit 1988 in Vechta-Langférden ansassig und beschattigt heute mehr als 50
Mitarbeiter. Es werden Gastronomieeinrichtungen fir die verschiedensten Betriebstypen gefertigt. Aufgrund
der positiven Entwicklung des Unternehmens wurden in den vergangen Jahren Betriebserweiterungen
wvorgenommen. Zudem ist geplant, eine weitere Produktionshalle sudlich der bestehenden Betriebsgebaude
zu errichten.

Der Geltungsbereich wird nun ein weiteres Mal geadndert. Das Plangebiet umfasst zum einen den bereits
wvorhandenen gewerblichen Ansatz mit Erweiterungsmdglichkeiten und zum anderen wird die Zufahrtsstral3e
.Nordkdmpe“ sowie die westlich angrenzenden Flachen einbezogen, um die bestehenden Strukturen
planungsrechtlich abzusichern und die Stral3e, falls erforderlich, partiell aufweiten zu kénnen.

Durch den Bebauungsplan Nr. 30 L sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen fur die
Erweiterungsabsichten der Firma Kuhla sowie weitere Mdoglichkeiten fir misch—gewerbliche Nutzungen im
Ortsteil Langférden geschaffen werden.

Die bereits gefassten Aufstellungsbeschlisse werden durch den vorliegenden Beschlussvorschlag ersetzt.
Geltungsbereich

Das ca. 6 ha umfassende Plangebiet befindet sich 6stlich der Oldenburger Stralte (B 69) und sidlich an der
Holtruper StralRe (K 54) im Ortsteil Langforden. Der Geltungsbereich umfasst teilweise die Stralle
.,Nordkampe®, die von der Holtruper Strale in Richtung Siden abzweigt und westlich daran angrenzende
Flachen sowie den bereits ansassigen Gewerbebetrieb mit seiner Entwicklungsflache.

Nutzungen/ Stadtebauliche Situation

Mittig des Plangebietes befinden sich die Gebdude der Firma Kuhla. Der sudliche Bereich wird derzeit

landwirtschaftlich genutzt. Im ndrdlichen Bereich, westlich der StraRe ,Nordkdmpe®, befindet sich
Wohnbebauung und eine weitere gewerbliche Nutzung.



Grundziige der Planung

Entsprechend dem  erlduterten Planungsziel wird zur planungsrechtlichen Absicherung der
Erweiterungsabsichten der Firma Kihla das Betriebsgelande als Gewerbegebiet gem. § 8 BauNVO
festgesetzt.

Die ErschlieRung erfolgt Uber die StraRe ,Nordkampe®, die als Verkehrsfliche festgesetzt wird. Im Rahmen
der Bauleitplanung ist zu prifen, inwieweit hier das Erfordernis besteht, die vorhandene Verkehrsfliche
aufzuweiten, um den Begegnungsfall zweier LKW zu ermdglichen.

Die Flachen westlich der Strale ,Nordkampe® sollen aufgrund der bestehenden Strukturen sowie in
Teilbereichen geplanten Nutzungen als Mischgebiet gem. § 6 BauNVO festgesetzt werden.

Zur Steuerung einer konfliktfreien Gebietsentwicklung sind im Zuge des Planverfahrens die Belange des
Immissionsschutzes hinsichtlich des Gewerbelarms durch ein entsprechendes Fachgutachten zu priifen und
sofern erforderlich Regelungen worzuschreiben.

Natur und Umwelt

Die durch das Planvorhaben berihrten naturschutzfachlichen Aspekte und die weiteren umweltbezogenen
Auswirkungen werden im Rahmen der Eingriffsregelung und im Umweltbericht erfasst, bewertet und
dokumentiert. Die Ergebnisse der Umweltprifung wie auch die Aussagen der o. g. Fachplanungen werden in
die Planung eingestellt.

Vorbereitende Bauleitplanung

Der aktuell gultige Flachennutzungsplan aus dem Jahr 1984 stellt das Plangebiet als Flache fur die
Landwirtschaft dar. Damit der Bebauungsplan Nr. 30L aus dem Flachennutzungsplan entwickelt werden
kann, ist die Anderung des Flachennutzungsplanes im Parallelverfanren erforderlich. Die 25.
Flachennutzungsplananderung soll den Geltungsbereich als gewerbliche und als gemischte Bauflache
darstellen.

Finanzielle Auswirkungen: []ja [X nein Haushaltsposition:
Gesamtkosten der Mal3- Folgekosten Finanzierung Erfolgte Veranschlagung:
nahme (ohne Folgekosten)

O] ja, mit

O nein

Beschlussempfehlung:

Vorbehaltlich der Anhérung im Ortsrat Langforden schlagt der Ausschuss fir Umwelt, Planung und Bauen
dem Verwaltungsausschuss folgende Beschlussfassung vor:

LZur planungsrechtlichen Absicherung der Erweiterungsabsichten der Firma Kihla sowie weitere misch—
gewerbliche Nutzungen im Ortsteil Langforden wird gemall § 2 Abs. 1 BauGB die Aufstellung des
Bebauungsplanes Nr. 30L ,Gewerbegebiet Nordkampe/ Holtrup® beschlossen.*

Der Geltungsbereich ist in der beigefligten Karte gekennzeichnet.
Die Verwaltung wird beauftragt, die frihzeitige Beteiligung der Offentlichkeit gemaR § 3 Abs. 1 BauGB und

die Beteiligung der Behodrden und sonstiger Trager oOffentlicher Belange gemall § 4 Abs. 1 BauGB
vorzunehmen.*
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Bebauungsplan Nr. 30L
»Gewerbegebiet Nordkdmpe/ Holtrup“
Geltungsbereich




	kopfbeginn
	typ
	typende
	az
	azende
	vorlagennr
	vorlagennrende
	bezug
	bezugende
	amt
	amtende
	datum
	datumende
	verfasser
	verfasserende
	beratungsfolge
	beratungsbeginn
	top
	topbeginn
	topende
	betreffbeginn
	betreffende
	text1a
	Kontrollkästchen2
	Kontrollkästchen4
	text1e
	abstimmbeginn
	abstimmende

